
WIENERRATHAUSKORRESPONDEEZ.Wien ,Mittwoch ,5 .August1914 .Abendaungabe.

NienerMusikfastwoche1915.InfolgederKriegsereignissefindetdiefürAnfangAugustanbersumteSitzungdesArbeits-¬
ausschusscsderWienerMusikfestwoche1915sichtstattundwurdendievorbereitendenArbeitenfürdieseVeranstaltung
biszurWiederkehrnormalerVernältnisseeingestellt.
VerbotdesWachpelnsgröserefdeldbeträgedurchdieStraßenhahp-
klärenist,daßzahlreicheFahrgästedieFahrtaufdenStraßen=äußerstnotwendigenHeeresliefelungenherangezogenwarden.Wei-¬
bicn,dieKondukteuremitsogroßenGeldbeträgenanHartgeldbeninOberösterreich,wodieKörnerfruchtindernächeten
zudotieren,daßsiediesenweitüberdasbisherigeMaßhinaus=Zeiteingebrachtwerdenmuß,zugewiesenunddenselbendamitgehendenAnsprüchenGenügeleistenkönnenundesbestehtbeiVerdienstgegeben.DieStellehatbereitsdenKontaktmitden
ZulassungdiesernichtderAufgabederStraßenbahnzufallendenVermittlungsämternderStadtWien,derLehrlingsfürsorgekom-¬
GeldwechslungdieGefahr,daßauchjenenFahrgästen,walcheeinzelneKronenzurZahlungvorweisen,nichtmehrherausgegebenbandetz.hergsstellt,diesichnunvereintbemühen,die
werdenkönnte.AusdiesemGrundeundweildieDirektionderherrschendeErwerbalbsigkeitmöglichstzulindern.
städtischenStraßenbahnensonstselbstnichtmehrinderLage

BereGeldstückeoderNotenentgegenzunehmen.EsistallgemeinreichzurVerfügunggestellt.DieseStellewird
bekannt,daßbeidenEisenbahnendieWorschriftbesteht,dae
fürdieStraßenbahnenAnwendungzufindenhat.WenneinFahr=RahausefürdieFamilienderEinberfufenen,KriegsfürsorgeamtgastnurüberNotengeldverfügtunddieFahrtantretenwillfürdieSoldatenimFeldeerteilen;
oderwenndarSchaffnerauchaufkleinereGeldstückenicht
NotenoderdiekleinerenGeldstückeentgegenzunehmanunddenoffenenRestbetragunterAngabeseinesNamensundseinerTa-Auskunftsstellenbekanntgebenwird;
schennummeraufderRückseitedesauszufolgendenFahrseheines
gelderkanndannvomnächstenTagean-weildarüberschrift-Notständeverenlaßtwurden,erteilenund
licheMeldungenerstattetwerdenmüssen-dervomKondukteur
gasse3behobenwerden.
HilfsstellefürGewerbetreibendeBekanntlichwurdevorgesternkünftigenEntwicklungvorbehalten.überAnregungdesLandesausschussesBielohlawekvomPräsidium
desDeutschösterreichischenGewerbebundesdieKanzleidesselzbenalsgewerblicheHilfsstellekonstituiert.DerAndrangzu
derselbenwareinenormer:NachHundertendrängtensichGewer¬
betreibendeundderenArbeitersowieFamilienangehörige,um

RatundHilfeindiesenschwerenZeitenzufinden,einBeweis,
wienotwendigdieGründungdieserStollewar.DieFunktionäre
desGewerbebundes,welcheandergewerblichenHilfsstelle,
derengeschäftlicheLeitungSekretärHainzlmayrinnehat ,frei¬
willigmitarbeiten,wieLandesinspektorHeinl ,KonsulentStR.
Schwer,GemeinderatHötzeletz .habtenvomfrühestenMorgen
bisspätindieNachtmitErteilungvonAuskünftenundVermitt=¬
lungvonErwerbsmöglichkeitenvollaufzutun .DieHilfsstelle
hatauchbereitsErfolgezzuverzeichnen,so . B.ist esder

Kondukteure.DerEinganganHartgeldbeidenStraßenbahnenistInterventiondesLandesausschussesBielohlawekbeimKriegsmini-¬indenletztenTagenauf1/7gesunken,wasnurdadurchzuerzsteriumgelungen,daßerwerbsloseGewerbetreibendezudenjetzt
bahnenzumWechselnsvongrößerenNotenbenützen.Esistunmög=terswurdenauchüber500ArbeiterlandwirtschaftlichenBetrie-¬

mission,demBundderIndustriellen,demArbeitgeber-Hauptver-¬

wäre,denansieherantretendenAnsprüchenanHartgeldnachzusEineZentralauskunfststelleDerLandesverbandfürFremdenver-¬
kommen,wurdenAnschlägeindenWagenveranlaßt,mitwelchenkehr1.BezirkStockimEisen,hatseineTätigkeiteingestellt
dieFargästeaufmerksamgemachtwerden,daßdieKondukteureundseineBureauszueinerZentralauskunfsfstelleüberKriegs-¬
nichtverpflichtetsind,fürdieBezahlungdesFahrgaldesgröshilfswesenundalsArbeitsnachweyamtfürWienundNiederöster-¬. )AkleAuskünfteüberKriegshilfsweseninderbekannten
Fahrgeldabgezähltbereitzuhalten,welcheBestimmungauchDreiteilung,RotesKreuzfürVerwundete,ZentralstelleimNeuen

. )alszentralesArbeitsnachweihmtdienen,dastäglich
mehrherausgebenkann,soistderSchaffnerverpflichtet,diedieArbeitsnachfragenunddietätigenVermittlungsstellenda-¬fürnichtnurdenTagesblättern,sondernauchallenHilfs-und

. )alleAuskünftefürsozialesHilfswesenundRechtspfle-¬
zubestätigen.GegenAbgabediesesFahrscheinesundderFahr=geohneUnterschied,obsiedurchdenKriegoderanderesoziale

. )alleBestrebungenorganisieren,daßFrauenarbeit
übernommeneBetragbeiderKartenausgatskassa6.BezirkHahl=injenenBetriebeneinsetzt,dieinfolgederEinberufungenanmännlichenArbeitskräftenMangelleiden.

5 .)WeitereAufgabenfürdieseZentralstallewerdender
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GeschleunigungderErhebungenüberdieVersorgungsansprüche.
BürgermeisterDr.WeiskirchnerhatnachfolgendenErlaßandieTittelK100,Dr.FranzMayrhoferK200,Stadtvorstand
Magistratsdirektiongerichtet:HerrMagistratsdirektorwerdenEbenfurthK500,Dr.RudolfH.FriedK100,JohannBerger
zirksämterdieErhebungenundsonstigenAmtshandlungenüber
AnsprüchewegenVergütungfüreineKriegsleistung,wegenScha-K2500,kais.RatWilhelmHeinrichLambrechtK200,Dr.Ru-¬
denersatz,wegenvermeintlichzugeringerVergütungoderEnt¬
schädigungsowieüberdieAnmeldungenvonVersorgungsansprüchen
nachdemGesetzeüberdieKriegsleistungenvom26 .Dezember
1912mitallerBeschleunigungdurchführen.Selbstverständlich
darfhiedurchderGenauigkeitderErhebungenkeinAbbruchge¬
scheøhen.- MagistratsdirektorDr.WeißhatdeshalbdieBezirks¬
amtsleiterder21Bezirkeaufgefordert,denbezeichnetenAnge¬
legenheitenihrunausgesetztesAugenmerkzuzuwendenundmit
allerEnergieaufihreschleunigeBehandlungundDurchführung

hinzuwirken.
EingerückteGemeindefunktionäre.Wiewirerfahrensindbereits
eineReihevonGemeindefunktionärenzuraktivenDienstleistung
eingerückt:u .zw. :dieGemeinderäteHofzimmermeisterLudwig
AdvokatDr.Glasauer,BuchbinderHermannGohoutundAd¬

vokatDr .AlexanderPupovac;GemeinderatMoißlhatsichfrei¬
willigzumDiensteintrittgemeldetundistbereitsandieGrenzeabgegangen;BezirksvorsteherDr.Blaselmußindennäch=pflegefürPflegerinnenimKaiserJubiläumsspitalederStadt
stenTageneinrücken. ---------¬

ZentralstellederFürsorgefürSoldatenundihre
FaaitieranganirigenlaSeualariaue

VII .Spendenausweis.
MagistratsratDr.SchenkK100,BeamteundDienerder„Alber¬tina "K300 ,JuliusWeißK500 ,PersonalederTelephonzentrale
II ( Wien. Bezirk)K307 ,FirmaKainz&PartikK1000 ,Baurat
WilhelmVoitK100,HansundAnnaBrünnerK1000,FrauHermine
Leon-WernurgK300 ,Dr .EduardCoumontK500 ,DreAlfred
Freiherrv .SeillerK100,Allg.Beamtenvereinderöst .ung.
MonarchieK10. 000,BauratJosefTlolkaK100 ,Oberbaurat
JosefPürzlK100,BewohnerdesHauses7 .Bez.Seidengasse14
K200 ,IsabellaRogge300Mark,EduardSchinzel&Schinzel&
Komp.K200 ,StadtbaumeisterEdmundGlischK150 ,Klubder
KanzleibeamtenderStadtWienK100 ,0 .NeupertzNachfolger
K100,FirmaHerzmanskyK1000,HansFalnbiglK500,Johann
HuttererK100 ,Gerold&Komp.K100 ,VereinderBeamtender
StadtWienK10dO,. - ö.landwirtschaftl.Genossenschafts¬

ZentralkassenamensReiffeisenkassenvereinin Raasdorf.K500,
BeamteundAngestelltedes„Asyl -undWerkhausesderStadt
Wien "K106 ,AerztedesWienerVersorgungshemmesK140 ,Betti

beauftragtdafürSorgezutragen,daßdiemagistratischenBesK100,FamilieDr.vonMillerzuAichholzK8000,X/Riedel&BeutelK200 ,P .ArmandOppitznamensdesStiftesSchotten

dolfLambrechtK150 ,GemeinderatFranzEignerK200 ,I .
Bahnmeistervereinder . k.öst .StaatsbahnenK1000,Beamte,
derWienerStadtbuchhaltung1 .RateK1500 ,Architekt
KirsteinK200 ,JohannReinhartK200 ,KommerzialratBiber
K1000,Dr .MichaelGruberK100 ,weiterszahlreicheSpen¬
denunter100K ,Eheringe ,undandereSchmuckgegenständeetz .

- ¬
DieKriegsbereitschaftderTurner.NamensdesOstmarkturn¬
gauepsprachheutevormittagsHerrRichardPanzerimRathause
vorunderklärte ,daßdie500Männer,welchevomTurnvereine
nochnichteinberufensind ,sichdemBürgemeisterfürdie
ihmgeeigneterscheinendenZweckeundAufgabenzurVerfügung
stellen .VizebürgermeisterRainnahmdiesesAnerbietendankend
zurKenntnisundbemerkte,erwerdehievondemBürgermeister
Mitteilungmachen.
PflegerinnenkursimJubiläumsspital.NächstenMontagbeginntüber
ein neuerpraktisch -theoretischerUnterrichtskursKranken¬

Wienin Lainz .DieHöchstzahlderTeilnehmerinnenistmit50
festgesetzt .Anmeldungenwerdensofort bei der Direktiondes
Spitalesentgegengenommen .AuggenommenwerdenMädchenundFrauen
über18Jahren ;unmündigehabendieBewilligungdesVatersbezw.
Vormundsbeizubringen.

- - - ¬
UnserebravenFraueninderViktualienhalle.Beidendurchfah-¬
rendenZügenimHauptzollamteilendieMarktfrauenmitgroßen
MengenvonLimonadeundKaffee ,Obst ,Zigarren,Zigarettenund
Tabakherbei ,uman den Soldatenleibliche Werkederchristli¬
chenBarmherzigkeitzuvollbringen.GieriggreifendieSolda¬
ten nach den erfrischenden und erquickendenGetränken ,demObst ,
dankenvielmalsundrufen„ AufbaldigesWiederseheninWien"
AnderSpitzedieserAktionstehendieFrauenTschippan,Kozian,
Hirschundvieleandere .VonallenSeitenkommendenFrauen
vondenMarktinteressentenderViktualienhallereichlicheGaben

zu .
ineinemAufrufe

DerVereinderstädt .Rats -undAmtsdienerWiensersucht/seine
Mitglieder Sammellistenanzulegenunddie eingelaufenenBeträ¬
gederVereinsleitungeinzusenden.
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